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Untersuchung und Aufbau eines variablen Prüfstandes zur Charakterisierung der 
Sensoreigenschaften von CCD und CMOS Matrizen 

Aufgabenstellung:  
 
Die Halbleitertechnologie hat in den letzten Jahren erhebliche Effizienzsteigerungen hinsichtlich Integrationsdichte 
komplexer digitaler Schaltungen erreicht. So entstehen in relativ kurzen Zeiträumen immer größere Matrizen in CCD- 
und CMOS Formaten sowohl für den Foto als auch den industriellen Bereich. Die Untersuchung spezifischer 
Eigenschaften erfordern für die Untersuchung derartiger Matrizen jeweils eigene Ansteuerschaltungen. Eine wesentliche 
Erleichterung sowohl beim Designflow entsprechender Ansteuerschaltungen als auch bei der Untersuchung bieten 
konfigurierbare Logikbausteine , Free Programmable Gate Arrays - FPGA. Diese bieten die Möglichkeit CCD Timing, 
Ansteuerung AD-Wandler, Datenübertragung uvm. auf einem Logikbaustein abzubilden. Für die Umsetzung und die 
Hardwarebeschreibung dient eine Hardwarebeschreibungssprache (HDL). Mit Hilfe dieser Technologie ist es also 
möglich eine variable Testumgebung für verschiedene CCD-CMOS Matrizen zu realisieren. Eine variable 
Ansteuervorrichtung erleichtert so die Untersuchung und den Aufbau verschiedenster Matrizen und ermöglicht eine 
zeiteffiziente Umsetzung verschiedner Systemtests. Folgende Punkt sind im Rahmen der Master-Diplomarbeit zu 
absolvieren: 
 

• Literatur und Marktrecherche zu derzeitiger FPGA,CMOS,CCD Technologie 
• Anforderungsmatrix für die Ansteuerung verschiedener CCD-CMOS Matrizen 
• VHDL Entwurf für ein variables Auslesetiming für beide Matrixarten für verschiedne Treiber 
• VHDL Entwurf für eine Testumgebung (Testbench) für die Timinganalyse 
• VHDL Entwurf für die taktsynchrone Ansteuerung eines geeigneten AD Wandlers (CCD) 
• VHDL Entwurf für eine geeignete Übertragungsschnittstelle zur Darstellung der Bilddaten 
• Layoutentwurf für eine Testumgebung unter Berücksichtigung der Anforderungsmatrix 
• Inbetriebnahme und Verifizierung des VHDL-Codes anhand des entwickelten Layouts 
• Dokumentation der erreichten Ergebnisse sowie zugehöriger Elektronikhardware 
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